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Erasmus+ (2014-2020):  
Auftaktveranstaltung der Nationalagentur in Wien 

 
Das neue EU-Programm Erasmus+ ist seit 1. Jänner 2014 das Nachfolgeprogramm des sehr erfolgreichen EU-Bildungsförderungsprogramms Erasmus (2007-2013).  
 
Das auf 7 Jahre (2014-2020) ausgelegte EU-Förderprogramm Erasmus+ für die Bereiche Bildung, Jugend und Sport soll  

• die europäische Zusammenarbeit auf dem Gebiet der allgemeinen und beruflichen Bildung („ET 2020“),  
• die nachhaltige Entwicklung des Hochschulwesens in Drittstaaten,  
• die allgemeinen Ziele des erneuerten Rahmens für jugendpolitische Zusammenarbeit in Europa (2010-2018) sowie  
• die Entwicklung einer europäischen Dimension im Sport  

unterstützen  
Das Gesamtbudget (EU 28, 2014-2020) beträgt 14,7 Mrd EUR und wurde damit gegenüber der auslaufenden Förderperiode (2007-2013) um 40 % aufgestockt.  
 
Bei der Auftaktveranstaltung der in Wien angesiedelten österreichischen Nationalagentur werden politische Schwerpunkte, Chancen und Herausforderungen und der 
Mehrwert für Bildung, Jugend und Sport in Österreich erörtert. Weiters werden die thematischen Prioritäten des Programms für Bildung, Jugend und Sport vorgestellt und 
Tipps für die Entwicklung von Projektideen diskutiert. 
 

Die österreichische Auftaktveranstaltung zu Erasmus+ findet in Wien am 22. Jänner 2014  statt. 
Die Anmeldefrist endet am 8. Jänner 2014 . 

 
Weiterführende Informationen: 

http://www.lebenslanges-lernen.at/index.php?id=5293 
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